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zur Festveranstaltung 
am 1. Oktober 2026

Internationaler Tag 
der Älteren Menschen

Thema „Vielfalt des Alter(n)s“

VERANSTALTUNGSORT
 
Bachsaal, Gemeindehaus St. Michaelis
Englische Planke 1, 20459 Hamburg

Nähe S-Bahn Stadthausbrücke und 
U-Bahn Rödingsmarkt oder St. Pauli
Buslinien 16 und 17 (Michaeliskirche)
Buslinie 12 (U-Bahn St. Pauli)

Parkhaus Michel-Garage oder Rödingsmarkt

Der Bachsaal im Gemeindehaus der Hauptkirche  
St. Michaelis ist barrierefrei zu erreichen

Eintritt frei, ohne Anmeldung
Alle sind herzlich eingeladen.

Infostände im Foyer I. OG von

✹ LKA Kriminalprävention und Beratung
✹ Mia e. V. Betreuungsverein
✹ Älter werden unterm Regenbogen

Landes-Seniorenbeirat
Brandstwiete 1, 20457 Hamburg 
Tel.:	040-42837-1934, E-Mail: lsb@lsb-hamburg.de

Im Internet:
www.lsb-hamburg.de  & www.hamburg.de/senioren



PROGRAMM
 
	 Donnerstag, 1. Oktober 2026
	 Einlass ab 9.30 Uhr, Beginn 10 Uhr

Eröffnung	
	 Sabine Illing, Vorsitzende 
	 Landes-Seniorenbeirat
	 Peter Petersen, Sprecher DGB Senioren

Grußwort
	 Hauptpastor Alexander Röder, 
	 Hauptkirche St. Michaelis

Ansprache	
	 Melanie Schlotzhauer, 
	 Senatorin der Behörde für Gesundheit, 
	 Soziales und Integration

Musik	
	 Chor der „Omas gegen Rechts“ Bergedorf

Festrede	
	 „Vielfalt des Alter(n)s in Deutschland“
	 Jens Peter Kruse, stv. Vorsitzender der 	
	 BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft 
	 der Seniorenorganisationen

Theatershow	
	 „Die Ladies und der Dieter“ Improtheater 	
	 für Seniorinnen und Senioren aus Altona

Verabschiedung	
	 Sabine Illing, Vorsitzende 
	 Landes-Seniorenbeirat

Ausklang …	
	 … bei Imbiss und Gesprächen

Ende 	 ca. 13 Uhr

Am 14. Dezember 1990 wurde auf der 68. UN General- 
versammlung die Resolution 45/106 verabschiedet: 
[…The General Assembly…Designates 1 October as 
International Day for the Elderly…]

Den wollen wir am 1. Oktober mit Ihnen begehen.

Seit 2015 laden Landes-Seniorenbeirat Hamburg und 
DGB Senioren zu diesem speziellen Anlass ein.

Der 1. Oktober soll daran erinnern, wie vielfältig und 
engagiert ältere Menschen sind. Älter werden darf 
nicht als Bedrohung verstanden, aber auch nicht ver-
drängt werden. 

Die Gesellschaft ist schlecht beraten, Ältere auf die 
„Hauptsache satt und sauber“ pflegerische Versor- 
gung zu reduzieren, sondern muss auch politisch 
Sorge tragen, muss Verantwortung übernehmen für 
Angebote und Strukturen für Selbstbestimmung  
und Teilhabe, für positive Altersbilder und gegen 
Alter(n)sdiskriminierung.

ANLASS

Bachsaal am „Internationaler Tag der älteren Menschen 2024“ 


